
marxistischen Arbeiterpartei im Herzen Europas, im Geburtsland von Karl 
Marx und Friedrich Engels, hatte große internationale Bedeutung. Mit der 
Herstellung ihrer Einheit wurde die Arbeiterklasse in einem Teil Deutsch
lands befähigt, ihre historische Mission zu erfüllen.

Unter der Führung der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands schuf 
die Arbeiterklasse im Bunde mit den Bauern und allen demokratischen Kräf
ten die Arbeiter-und-Bauern-Macht und errichtete die sozialistische Gesell
schaftsordnung. Sie vollzog ihre ökonomische, politische und geistige Befrei
ung und wurde zur bestimmenden Kraft der gesellschaftlichen Entwicklung. 
Dieser Weg stimmte mit dem Charakter der modernen Epoche der Welt
geschichte überein und entsprach den nationalen Interessen des ganzen deut
schen Volkes.

Mit der Gründung der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands ver
änderte sich das Kräfteverhältnis der Klassen in Deutschland bedeutend zu
gunsten der Arbeiterklasse und ihrer Verbündeten. Die Arbeiterklasse und 
mit ihr alle Werktätigen, alle patriotischen Kräfte unseres Volkes, besaßen 
nunmehr eine einheitliche, starke, revolutionäre Partei, die sich im Kampf 
um die demokratische Neugeburt Deutschlands und gegen die antinationale 
Spaltungspolitik der imperialistischen Kräfte zu einer Partei neuen Typus 
entwickelte. Durch die kameradschaftliche Klärung ideologischer Grundfra
gen des Marxismus-Leninismus bildete sich allmählich die politisch-ideolo
gische Geschlossenheit der Partei heraus. Es wurde Klarheit geschaffen über 
die Bedeutung der Leninschen Theorie von der sozialistischen Revolution 
und der Diktatur des Proletariats, über die Rolle der KPdSU und der So
wjetunion als der Vorhut der internationalen Arbeiterbewegung und aller 
friedliebenden Kräfte sowie über die Erfahrungen der deutschen Arbeiter
bewegung in der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts.

Die Entwicklung der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands zur Par
tei neuen Typus erfolgte in einer harten Auseinandersetzung mit den revi
sionistischen Kräften der westdeutschen Sozialdemokratie und ihren Anhän
gern in der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands, die nichts unversucht 
ließen, um die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands in eine opportu
nistische Reformpartei zu verwandeln. Sie bedienten sich hierbei der revisio
nistischen Theorie vom „besonderen deutschen Weg zum Sozialismus", die 
den Verzicht auf die revolutionär-demokratische Diktatur der Arbeiter und 
Bauern in der antifaschistisch-demokratischen Umwälzung darstellte und die 
Notwendigkeit der Errichtung der Diktatur des Proletariats für den Aufbau 
des Sozialismus leugnete. Unter dem Deckmantel dieser „Theorie" traten
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